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Aus- und Fortbildungsinstitut des Landes Sachsen-Anhalt 
als zuständige Stelle nach BBiG 
 

Zwischenprüfung 2026 im Ausbildungsberuf 
Verwaltungsfachangestellte/r 

Einstellungsjahr 2024 
 

Prüfungsgebiet:   Haushalt und Beschaffung - kommunal 

 
Lösungsskizze/Bewertungsbogen 

Kenn-Nummer: 

 
zu 

erreich. 
Punkte 

Erst- 
korrekt 

Zweit- 
korrekt 

Prüfungs-
aussch. 

Teil Beschaffung     

Aufgabe 1     

Transparenz 
Gleichbehandlung / Nichtdiskriminierung 
Wirtschaftlichkeit / Sparsamkeit 
Wettbewerbsgrundsatz 
Verhältnismäßigkeit 
(Die Nennung von drei Prinzipien ist hinreichend.) 

3    

Aufgabe 2     

• Leistungsbeschreibung 

• Vertragsbedingungen / Vertragsentwurf 

• Bewerbungsbedingungen 

• Wertungskriterien 
Bewerbungs- und Angebotsformulare 
(Die Nennung von zwei Dokumenten ist hinreichend.) 

2    

Aufgabe 3     

a) D 1    
b) A 1    

Aufgabe 4     

a) Glüh → 32 EUR * 20 + 80 EUR = 720 EUR 
Birne → 34 EUR * 20 = 680 EUR 

2 
2 

   

b) Lieferant Birne, wirtschaftlichste Angebot   
→ § 43 Abs. 1 UVgO 

2    

Aufgabe 4 (6)    

Teil Beschaffung gesamt 13    

Teil Haushalt     

Aufgabe 5 
a) C, § 98 Abs. 1 S. 1 KVG LSA 

 
2 

   

b) C, § 98 Abs. 2 S. 1 KVG LSA 2    

c) C, § 100 Abs. 2 S. 1 Nr. 1 KVG LSA 2    

d) B, § 102 Abs. 1 KVG LSA 2    

e) B, § 100 Abs. 1 KVG LSA 2    

f) C, § 99 Abs. 5 KVG LSA 2    

g) A, § 107 Abs. 1 KVG LSA 2    

h) B, § 9 Abs. 1 KomHVO 2    

Aufgabe 5 (16)    

  



 

2 

 

 
zu 

erreich. 
Punkte 

Erst- 
korrekt 

Zweit- 
korrekt 

Prüfungs-
aussch. 

Aufgabe 6     

Der Haushalt ist in jedem Haushaltsjahr in Planung und 
Rechnung auszugleichen → § 98 Abs. 3 S. 1 KVG LSA. 

2 
   

Er ist ausgeglichen, wenn im Ergebnishaushalt die Erträge die 
Höhe der Aufwendungen mindestens erreichen. Dies gilt als 
erfüllt, wenn ein Fehlbetrag in Planung und Rechnung durch die 
Inanspruchnahme von Rücklagen aus Überschüssen der 
Ergebnisse gedeckt werden kann   
→ § 98 Abs. 3 S. 2, 3 KVG LSA) 

3 

   

Laut § 1 der Haushaltssatzung betragen die Erträge insgesamt 
198.000.000 EUR und die Aufwendungen insgesamt 
202.500.000 EUR. Folglich besteht ein Haushaltsfehlbedarf 
i.H.v. 4.500.000 EUR. 

2 

   

Ergebnisüberschüsse stehen lt. Aufgabe nicht zur Verfügung. 1    

Der Haushaltsausgleich ist folglich nicht erreicht. 1    

Die Kommune ist deshalb verpflichtet ein  
Haushaltskonsolidierungskonzept aufzustellen   
→ § 100 Abs. 3 S. 1 KVG LSA 

2 
   

Aufgabe 6 (11)    

Aufgabe 7     

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen bedarf im 
Rahmen der Haushaltssatzung der Genehmigung der 
Kommunalaufsichtsbehörde → § 108 Abs. 2 S. 1 KVG LSA.  

2 

   

Hier sollen investiven Auszahlungen i.H.v. 4 Mio. EUR anteilig 
durch eine Kreditaufnahme i.H.v. 3 Mio. EUR finanziert 
werden, sodass diese einer Genehmigung bedarf. 

2 
   

Aufgabe 7 (4)    

Aufgabe 8     

Die Haushaltssatzung ist der Kommunalaufsichtsbehörde 
vorzulegen → § 102 Abs. 1 KVG LSA. 

2    

Satzungen, Beschlüsse und andere Maßnahmen der 
Kommune, die der Genehmigung der 
Kommunalaufsichtsbehörde bedürfen, werden erst mit der 
Genehmigung wirksam → § 150 Abs. 1 S. 1 KVG LSA. 

2    

Die öffentliche Bekanntmachung nach § 9 Abs. 1 KVG LSA 
durch den Hauptverwaltungsbeamten darf somit erst nach 
Genehmigung erfolgen und war damit unzulässig. 

2    

Aufgabe 8 (6)    

Teil Haushalt gesamt 37    

Zwischensumme: 50    

Aufbau, Darstellung, Gedankenführung: 5    

Leistungspunkte: 55    

Rangpunkte: 15    
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Bewertungstabelle: 

 
 

 


